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Der Vorsitzende, Abg. Klinckhamer, eröffnet die Sitzung um 14:05 Uhr. 

Der Ausschuss erweitert die Tagesordnung um einen Antrag der Abg. Fritzen (BÜNDNIS 

90/DIE GRÜNEN) auf Aktenvorlage, Umdruck 17/1126, und billigt die insoweit geänderte 

Tagesordnung.  

Punkt 1 der Tagesordnung: 

Aktenvorlage 

Antrag der Abg. Marlies Fritzen (BÜNDNIS)90/DIE GRÜNEN) 
Umdruck 17/1126 

Der Vorsitzende stellt die einvernehmliche Unterstützung des Aktenvorlagebegehrens bezüg-

lich Vorlage der Akten auf Verlängerung der Bewilligung zur Ölförderung im Schleswig-

Holsteinischen Wattenmeer fest. 
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Punkt 2 der Tagesordnung: 

Biomasse nachhaltig nutzen 

Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 17/704 

(überwiesen am 7. Juli 2010 an den Umwelt- und Agrarausschuss und den 
Wirtschaftsausschuss) 

M Dr. Rumpf erinnert an die Debatte im Landtag und die dort getroffene Feststellung, dass 

eine große inhaltliche Übereinstimmung bestehe. Allerdings mache aus ihrer Sicht eine Bun-

desratsinitiative zum jetzigen Zeitpunkt keinen Sinn. Vielmehr schlage sie vor, den Evaluie-

rungsbericht der Bundesregierung abzuwarten. Damit sei bis Ende dieses Jahres zu rechnen.  

Im Übrigen habe sich Schleswig-Holstein dafür eingesetzt, dass in dem Bericht viele der 

Punkte aufgenommen worden seien, die in dem Antrag gefordert würden. Sie sei gern bereit, 

dem Ausschuss zu berichten, sobald der Evaluationsbericht auf Bundesebene vorliege.  

Bezüglich der Privilegierung der Anlagen strebe das Ministerium eine Überarbeitung an, um 

im Vollzug eine leichtere Handhabung zu haben. Dies sei geplant im Rahmen der Novellie-

rung des Baugesetzbuchs im Jahr 2012. 

Im Folgenden verständigt sich der Ausschuss darauf, Anfang 2011 - nach Berichterstattung 

durch das Ministerium - eine Anhörung durchzuführen. Die Anzuhörenden sollen bereits jetzt 

darauf hingewiesen werden. 

Auf eine Frage des Abg. Voß hinsichtlich des Landesentwicklungsplans legt M Dr. Rumpf 

dar, dass dieser bewusst allgemein gehalten sei. Nicht in allen Einzelheiten hätten Vorgaben 

gemacht werden sollen. Hier bestünden unterschiedliche Auffassungen.  
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Punkt 3 der Tagesordnung: 

Kostendeckende Gebühren zur Lebensmittelüberwachung einführen 

Antrag der Fraktion des SSW 
Drucksache 17/684 

(überwiesen am 8. Juli 2010 an den Umwelt- und Agrarausschuss und den 
Finanzausschuss) 

Der Ausschuss kommt überein, im Anschluss an die gemeinsame Sitzung des Ausschusses 

zum Haushalt eine weitere Sitzung gemeinsam mit dem Finanzausschuss durchzuführen, und 

zwar am 29. September 2010. In dieser Sitzung soll ein Bericht der Landesregierung über die 

Situation des Labors zur Lebensmittelüberwachung abgegeben werden. Außerdem sollen um 

Stellungnahme gebeten werden der Landesrechnungshof, Vertreterinnen und Vertreter des 

Landeslabors selbst, der Verband der Lebensmittelchemiker/-innen im öffentlichen Dienst 

sowie ein weiterer von Abg. Voß zu benennender Verband. 
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Punkt 4 der Tagesordnung: 

Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Landesgesetzes über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung und sonstiger umweltrechtlicher Vorschriften 

Gesetzentwurf der Fraktionen von CDU und FDP 
Drucksache 17/688 

(überwiesen am 9. Juli 2010) 

Der Ausschuss verständigt sich darauf, eine schriftliche Anhörung durchzuführen. Die Anzu-

hörenden sollen gegenüber der Geschäftsführung binnen einer Woche benannt werden. Als 

Frist bis zur Abgabe der Stellungnahme wird ein Termin vor den Herbstferien 2010 festge-

legt. 
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Punkt 5 der Tagesordnung: 

Verschiedenes 

a) GVO-verunreinigtes Saatgut 

 M Dr. Rumpf weist auf das Schreiben des Niedersächsischen Ministeriums für Ernährung, 

Landwirtschaft, Verbraucherschutz und Landesentwicklung vom 19. Juli 2010 hin.  

b) Fischereiverbot vor Helgoland 

 M Dr. Rumpf berichtet, Bundesminister Ramsauer habe die Angelegenheit an die für die 

Verhängung eines verkehrlichen Fischereiverbots zuständige Wasser- und Schifffahrtsdi-

rektion Nord in Kiel zur weiteren fachlichen Prüfung abzugeben. 

c) Bilgenentwässerungsverband-Staatsvertrag  

 M Dr. Rumpf weist darauf hin, dass aufgrund von Zeitverzögerungen in anderen Ländern 

den Bilgenentwässerungsverband-Staatsvertrags nicht habe abgeschlossen werden können. 

Aus diesem Grund sei es notwendig, erneut in das Verfahren einzusteigen. - Der Aus-

schuss verständigt sich darauf, in der nächsten Plenartagung die erste und zweite Lesung 

durchzuführen. Der Ausschuss wird am Donnerstag, dem 9. September 2010, im An-

schluss an die Vormittagssitzung des Landtages, beraten. 

d) Landeserntedankfest 

 M Dr. Rumpf lädt zum Landes-Erntedankfest in Pinneberg vom 24. bis 26. September 

2010 ein.  

Der Vorsitzende, Abg. Klinckhamer, schließt die Sitzung um 14:30 Uhr. 
 

 

  gez. Klaus Klinckhamer  gez. Petra Tschanter 
  Vorsitzender    Geschäfts- und Protokollführerin 


